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Inhaltsangabe
Hermine trifft bezüglich Draco eine Entscheidung...
     
     
     Vorwort
Ein spontan Gedicht, ich hoffe es gefällt!
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A tough decision - eine schwere Entscheidung
Ich möchte dich hassen.
     Ich möchte dich nicht vermissen;
     Ich möchte alles tun – nur dich nicht lieben!
     
     Doch seitdem mich deine Augen gefangen genommen haben, bin ich verloren.
     Verloren in diesem Blick.
     
     Ich möchte dich hassen.
     Ich möchte dich nicht begehren;
     Ich möchte alles tun – nur dich nicht lieben!
     
     Doch seitdem mich deine Hände berührt haben, bin ich verloren.
     Verloren in dieser Umarmung. 
     
     Ich möchte dich hassen.
     Ich möchte dich nicht ersehnen;
     Ich möchte alles tun – nur dich nicht lieben!
     
     Doch seitdem du dich in mein Leben gedrängt hast, bin ich verloren.
     Verloren vor Sehnsucht nach dir.
     
     Verdammt, ich möchte weg von dir
     doch ziehst du mich magisch an, wie Motten das Licht.
     
     Verdammt, ich möchte mich vor dir verstrecken
     doch du findest mich immer und überall, es gibt kein Entrinnen.
     
     Verdammt, ich möchte vor dir stark sein
     doch nur eine Berührung von dir und ich muss mich ergeben.
     
     Wenn du mich hältst ist jeder Widerstand, jedes Aufbegehren zwecklos,
     und ich werde schwach – wie immer.
     
     Wenn du mich willst ist jeder Widerstand, jedes Aufbegehren zwecklos,
     und ich werde schwach – wie immer.
     
     Wenn du mich brauchst ist jeder Widerstand, jedes Aufbegehren zwecklos,
     und ich werde schwach – wie immer.
     
     Ich habe versucht dich zu ignorieren, doch es hat nicht geklappt.
     Ich habe versucht dich zu vergessen, doch es hat nicht geklappt.
     Ich habe versucht einen anderen zu lieben, doch es hat nicht geklappt.
     
     Denn du bist in meinen Gedanken
     du bist in meinen Kopf 
     und du hast nicht einmal die Einfühlsamkeit mich in meinen Träumen in Ruhe zu lassen. 
     
     Du jagst mich,
     du hetzt mich,
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     du bist immer hinter mir her.
     
     Du fängst mich,
     du hältst mich fest,
     du lässt mich nicht mehr los.
     
     Du entflammst mich,
     du verbrennst mich,
     du machst mich hilflos ohne dich. 
     
     Wenn ich weglaufe lockst du mich.
     Wenn ich zu dir herkomme gehst du weg.
     Du zerrst an meiner Seele, vereinnahmst meinen Geist. 
     Hast einen Besitzanspruch auf meinen Körper gestellt 
     und nun auch auf mein Herz. 
     
     Ohh ich möchte dich so gern hassen, doch ich kann nicht…ich kann einfach nicht anders. Ich bin
hoffnungslos verloren. 
     
     Denn du bist die süße Versuchung, der ich nicht widerstehen kann.
     Doch gleichzeitig auch ein schleichendes Gift, das mich langsam aber stetig von innen heraus tötet. 
     
     Nun bin ich verdammt dazu dich zu lieben.
     Du machst süchtig, eine Droge fürs Leben - und ich werde niemals clean.
     
     Du bist meine persönliche Hölle und gleichzeitig aber auch das Paradies. 
     
     Himmel und Hölle, beides in einem. 
     Für immer verloren, doch meine  Entscheidung steht fest. 
     
     Ich werde dir folgen; Ich kann dich nicht länger hassen, auch wenn du es verdient hättest,  denn ich liebe
dich.
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